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Sport

Acht Werfer toppen die Siegesweiten
CHAMPIONSTOUR Reiner Hiljegerdes und Harm Weinstock Tagessieger / Tanja Pläsier nun Zweite

Simone Davids setzte
sich auf Platz eins der
Frauenwertung. 1000
Meter bei den Mädchen
nur einmal geknackt.

ZETEL/RBE – Wie erwartet prä-
sentierten sich die Friesen-
sportler mit der Eisenkugel
beim zweiten Auftritt in Zetel/
Osterende in bestechender
Form. Allein vier Männer
überwarfen die Siegesweite
von Henning Feyen (Ruttel)
aus der ersten Runde. Den Ta-
gessieg teilten sich Reiner Hil-
jegerdes (Halsbek) und Harm
Weinstock aus Rahe. Auch in
der Frauenkonkurrenz über-
boten vier Sportlerinnen die
Siegesweite von Tanja Pläsier
aus Theener. Am stärksten
präsentierte sich Simone Da-
vids (Westeraccum).

Gleich in der zweiten Wer-
fergruppe legte der Reepshol-
ter Wilko Rahmann mit 1600
Metern vor. Doch schnell
stellte sich heraus, dass in den
nachfolgenden Gruppen viele
Werfer eine hervorragende
Einstellung zur Strecke gefun-
den hatten. Elf Friesensportler
überboten die 1500-Meter-
Marke. Der in Gelb gestartete
Tagessieger der ersten Etappe
Feyen brachte es auf 1500 Me-
ter, die letztlich mit zwei
Punkten belohnt wurden. Die
Seiteneinsteiger Ralf Look
(Großheide) und Bernd-Georg
Bohlken (Grabstede) sorgten
für Aufsehen. Bohlken kata-
pultierte seine Kugel mit dem
zehnten Wurf auf 1624 Meter.
Dies sollte mit neun Tour-

punkten belohnt werden.
Look übertraf diese Weite um
30 Meter, doch auch dies soll-
te für den Tagessieg nicht rei-
chen. Der Halsbeker Reiner
Hiljegerdes erwischte einen
sensationellen Tag, mit einem
starken Schlusswurf übertraf
er die 1700-Meter-Marke.

Doch er musste um den Ta-
gessieg lange zittern. Denn
der Rahester Harm Weinstock,
Zweiter des ersten Wett-
kampfs, warf seine Kugel wie
an einer Schnur gezogen in
Richtung 1700 Meter. Beim
zehnten Wurf blieb die Kugel
wie bei Hiljegerdes exakt bei

1707 Metern liegen. Somit
mussten sich diese beiden
Werfer den Tagessieg teilen.
Für Weinstock bedeutet das
einen Riesenschritt in Rich-
tung Europameisterschaft
2012 in Italien. Mit 27 Punkten
führt er die Gesamtwertung
mit fünf Zählern Vorsprung
vor Hiljegerdes an.

Viele männliche Nach-
wuchswerfer hatten dagegen
Probleme mit der Wurfstre-
cke. Sieben Starter übertrafen
die 1200-Meter-Marke, der in
Gelb gestartete Keno Vogts
(Hollwege) musste sich mit
1301 Metern und Platz drei
zufriedengeben. Das Duo Mi-
chael Mülder und Daniel Hei-
ken aus Schirumer-Leegmoor
erreichte sich mit einem soli-
den Wettkampf die Punkte-
ränge. Doch für einen
Podiumsplatz sollte es nicht
reichen. Platz zwei eroberte
sich der für Moorburg-Holl-
riede startende Steffen Diers
(1362). Doch den Tagessieg
bejubelte bei 1393 Metern der
Grabsteder Daniel Hatter-
mann. In der Gesamtwertung
führt weiterhin Keno Vogts
mit 25 Punkten, gefolgt von
Hattermann und den beiden
für Schirumer-Leegmoor star-
tenden Talenten.

In der Frauenkonkurrenz
wurden rekordverdächtige
Weiten erzielt. Die schon in
der zweiten Gruppe startende
Tanja Loy aus Collrunge über-
traf die Siegesweite von Tanja
Pläsier aus der vorangegange-
nen Woche deutlich. Mit 1208
Metern legte sie eine Marke
vor, die viele nachfolgende
Werferinnen knapp verpass-

ten. Astrid Hinrichs (Schwei-
nebrück), Martina Golden-
stein (Rahe) und Andrea
Blonn (Ostermarsch) mussten
sich aber hinter die für Coll-
runge startende Loy einrei-
hen. Allein die Westeraccume-
rin Simone Davids erreichte
diese Weite bereits mit neun
Wurf. Ihre Siegesweite beim
zweiten Auftritt in Zetel/Os-
terende betrug 1333 Meter.
Diese wurden mit 15 Punkten
belohnt. Mit 25 Zählern aus
zwei Wettbewerben trägt Da-
vids nun Gelb. Doch auch Plä-
sier ging nicht leer aus. Mit 20
Punkten ist sie die direkte Ver-
folgerin von Davids. Hinrichs,
Monika Brabander (Marx),
Loy und Anke Klöpper (Up-
gant-Schott) reihen sich in
das Verfolgerfeld ein.

In der weiblichen Jugend
warf nur die für Ihlowerfehn
startende Nina Coordes weiter
als 1000 Meter. Anneke Peters
(Dietrichsfeld), Kyra Gröne
(Halsbek) und die Siegerin des
ersten Werfens, Janina Mep-
pen aus Bensersiel, mussten
sich geschlagen geben. Durch
den Sieg übernahm Coordes
als neue Gesamtführende mit
25 Punkten auch das Gelbe
Trikot vor Meppen.

Das nächste Werfen ist be-
reits am kommenden Montag,
3. Oktober, in Südarle. Hier
wird eine Doppelrunde absol-
viert. Dann können die ersten
Werfer das Ticket nach Pesaro,
Italien, zur Europameister-
schaft bereits ordern. Männer
und Frauen starten am frühen
Vormittag, der Nachwuchs
wird am Nachmittag an den
Start gerufen.

Robert Djuren (Westeraccum) ging beim zweiten Auftritt auf
der Grenzstraße leer aus. BILD: THOMAS BREVES

Nur zwei von acht Esenser Vereinen in Runde drei
FRIESENSPORT Zweites Werfen des Ossipokals mit acht Auswärtserfolgen / KV Leer ausgeschieden

OSTFRIESLAND/HD – Nach wie
vor ist der KV Aurich stark im
Rennen um den diesjährigen
Ossipokal. Vor der Pause zu
Runde drei am 8. Januar 2012
behielten sie weiter acht
Mannschaften im jetzigen 16-
er Feld. Kräftig gerupft wurde
der KV Esens, der von acht
Startern nur zwei in die
nächste Runde brachte. Nor-
den musste nur einmal pas-
sen und bleibt mit vier Teams
im Rennen. Friedeburg und
Wittmund sind noch einmal
dabei, der KV Leer schied aus.

Nur Dietrichsfeld gelang
ein Zu-Null-Erfolg, an dem so-
wohl die Ligisten in Frauen als
auch Männer I mit 20 Wurf
maßgeblichen Anteil hatten.

Schirumerleegmoor glänz-
te in Männer I ebenfalls mit
16,016 Wurf, während Südarle
den Nachbarn aus Neuschoo
19,069 Wurf einschenkte.

Mehr als zufrieden war Ste-
desdorf, das dem prominen-
ten Reespholter Gast lediglich
27 Meter zugestand. Deutlich
bekam Marx von Spekendorf
mit 9,030 Wurf etwas erzählt,
auch Fahne und Ihlowerfehn
langten mit über sieben Wurf
kräftig hin.

Bei den Männern II domi-
nierten Hagerwilde-Halbe-
mond und Plaggenburg mit
7,010 bzw. 6,040 Wurf. Enttäu-
schung in Tannenhausen, wo
die Routiniers aus Westerende
Kirchloog mit dem letzten
Wurf und 60 Meter auch die
Gesamtpartie herumrissen.

Spannend verlief die Kon-
kurrenz bei den Frauen I. In
Lübbertsfehn legte Berumbur
einen starken Schlusswurf hin
und musste doch mit fünf Me-
ter den entscheidenden drit-
ten Punkt den Hausherren
überlassen. Wiesederfehn ließ

sich mit 6,043 Wurf in Groß-
heide nicht lumpen, mit Me-
tersiegen gaben sich Theener
(87 Meter) und Willmsfeld (19
Meter) zufrieden.

In der Jugend A glänzten
Meister Pfalzdorf und Ihlo-
werfehn jeweils zweistellig
(12,122 und 11,053 Wurf).
Moordorf überließ dem gro-
ßen Nachbarn ganze 57 Meter.
Großheider 124 Meter bedeu-
teten hingegen für die Norder
die nächste Pokalrunde. Bei
den Jüngsten in der Jugend C
langte Großheide mit 13,042
Wurf kräftig hin, Kreisligist
Westersander musste über 20
Wurf einstecken. Nur nach
Metern ging es in Stedesdorf,
Fahne, Lübbertsfehn und De-
ternerlehe auseinander. Letz-
tere schieden aus dem Pokal
aus, nachdem der Gast aus
Uttel auch seine zweite Reise
erfolgreich abschloss.

Michael Meenken verlor mit
Ardorf. BILD: JOACHIM ALBERS
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CHAMPIONSTOUR

2. QUALIFIKATIONSWERFEN FÜR
DIE EUROPAMEISTERSCHAFT
2012 IN ITALIEN

Männer Tageswertung
1. Reiner Hiljegerdes, Halsbek, 1707 Meter
15 Punkte
1. Harm Weinstock, Rahe, 1707 15
3. Ralf Look, Großheide Bahn free, 1654 10
4. Bernd-Georg Bohlken, Grabstede, 1624 9
5. Ralf Rocker, Reepsholt, 1622 8
6. Ralf Klingenberg, Rahe, 1618 7
7. Wilko Rahmann, Reepsholt, 1600 6
8. Holger Wilken, Wiesederfehn, 1583 5
9. Hauke Gerdes, Willmsfeld, 1574 4
10. Jörg Gronewold, Dietrichsfeld, 1551 3
11. Henning Feyen, Ruttel, 1510 2
12. Enno Tjarks, Mamburg, 1489 1

Männer Gesamtwertung
1. Harm Weinstock, Rahe, 3301 27
2. Reiner Hiljegerdes, Halsbek, 3253 22
3. Ralf Klingenberg, Rahe, 3172 17
4. Henning Feyen, Ruttel, 3133 17
5. Ralf Look, Großheide Bahn free, 3170 15
6. Bernd-Georg Bohlken, Grabstede, 3058 9
7. Mathias Menßen, Upl.-Hollen, 2791 9
8. Ralf Rocker, Reepsholt, 3052 8
9. Robert Djuren, Westeraccum, 2989 8
10. Wilko Rahmann, Reepsholt, 2945 6
11. Heiko Fleßner, Utarp-Schw., 2814 6
12. Holger Wilken, Wiesederfehn, 3030 5
13. Enno Tjarks, Mamburg, 2951 4
14. Hauke Gerdes, Willmsfeld, 2866 4
15. Frank Saathoff, Sch.Leegmoor, 2741 4
16. Jörg Gronewold, Dietrichsfeld, 2973 3
17. Bernhard Garrelts, Willen, 2906 2
18. Tim Wefer, Mentzhausen, 2889 1

Männliche Jugend Tageswertung
1. Daniel Hattermann, Grabstede, 1393 15
2. Steffen Diers, Moorburg-Hollr., 1362 12
3. Keno Vogts, Hollwege, 1301 10
4. Daniel Heiken, Sch. Leegmoor, 1298 9
5. Helge Ahrends, Ardorf, 1267 8
6. Hendrick Dupiczak, Grabstede, 1257 7
7. Michael Mülder, Sch. Leegmoor, 1220 6
8. Sören Goldenstein, Pfalzdorf, 1176 5
9. Enno Erdmann, Großh. Bahn free, 1101 4
10. Sören Bruhn, Grabstede, 1086 3
11. Hauke Antons, Altharlingersiel, 1070 2
12. Julian Gröne, Halsbek, 1034 1
13. Jan Neihus, Halsbek, 1010 0

Männliche Jugend Gesamtwertung
1. Keno Vogts, Hollwege, 2726 25
2. Daniel Hattermann, Grabstede, 2565 20
3. Daniel Heiken, Sch. Leegmoor, 2592 19
4. Michael Mülder, Sch. Leegmoor, 2539 18
5. Helge Ahrends, Ardorf, 2546 17
6. Steffen Diers, Moorburg-Hollr., 2469 15
7. Sören Goldenstein, Pfalzdorf, 2387 11
8. Enno Erdmann, Großh. Bahn free, 2313 11
9. Hendrick Dupiczak, Grabstede, 2360 9
10. Julian Gröne, Halsbek, 2295 9
11. Sören Bruhn, Grabstede, 2233 7
12. Hauke Antons, Altharlingersiel, 2173 4
13. Jan Neihus, Halsbek, 2033 0

Frauen Tageswertung
1. Simone Davids, Westeraccum, 1333 15
2. Tanja Loy, Collrunge Br.-Wiesens, 1208 12
3. Astrid Hinrichs, Schweinebrück, 1199 10
4. Martina Goldenstein, Rahe, 1181 9
5. Andrea Blonn, Ostermarsch, 1130 8
6. Monika Brabander, Marx, 1116 7
7. Sandra von Häfen, Kreuzmoor, 1106 6
8. Tanja Pläsier, Theener, 1101 5
9. Sonja Kotte, Collrunge Br.-Wiesens, 1093 4
10. Petra Richter, Neustadtgödens, 1087 3
11. Maike Meyer, Berumerfehn, 1084 2
12. Anke Klöpper, Upgant/Schott, 1080 1

Frauen Gesamtwertung
1. Simone Davids, Westeraccum, 2479 25
2. Tanja Pläsier, Theener, 2264 20
3. Astrid Hinrichs, Schweinebrück, 2239 14
4. Monika Brabander, Marx, 2171 14
5. Tanja Loy, Collrunge Br.-Wiesens, 2246 13
6. Anke Klöpper, Upgant/Schott, 2237 13
7. Sonja Kotte, Collrunge Br.-Wies., 2141 10
8. Martina Goldenstein, Rahe, 2110 9
9. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld, 2083 9
10. Andrea Blonn, Ostermarsch, 2145 8
11. Marion Reuter, Rahe, 1955 8
12. Sandra von Häfen, Kreuzmoor, 2015 6
13. Gesa Bollmann, Westeraccum, 2033 5
14. Fenja Frerichs, Ardorf, 2083 3
15. Silke Schonlau, Willen, 2075 3
16. Petra Richter, Neustadtgödens, 2000 3
17. Maike Meyer, Berumerfehn, 1992 2

Weibliche Jugend Tageswertung
1. Nina Coordes, Ihlowerfehn, 1087 15
2. Anneke Peters, Dietrichsfeld, 977 12
3. Kyra Gröne, Halsbek, 962 10
4. Janina Meppen, Bensersiel, 944 9
5. Hannah Janßen, Dietrichsfeld, 921 8
6. Sina Wiemken, Westeraccum, 893 7
7. Natascha Schwitters, Berumerfehn, 878 6
8. Lena Stulke, Schweinebrück, 862 5
9. Gudrun Osterkamp, Dunum-Brill, 813 4
10. Janine Kasper, Uplengen-Hollen, 808 3
11. Wiebke Bödecker, Torsholt, 794 2
12. Birte Frerichs, Ardorf, 772 1

Weibliche Jugend Gesamtwertung
1. Nina Coordes, Ihlowerfehn, 2098 25
2. Janina Meppen, Bensersiel, 2062 24
3. Kyra Gröne, Halsbek, 1950 18
4. Anneke Peters, Dietrichsfeld, 1921 18
5. Lena Stulke, Schweinebrück, 1952 17
6. Hannah Janßen, Dietrichsfeld, 1929 17
7. Natascha Schwitters, Berumerf., 1858 13
8. Sina Wiemken, Westeraccum, 1773 10
9. Gudrun Osterkamp, Dunum-Brill, 1712 8
10. Wiebke Bödecker, Torsholt, 1709 7
11. Birte Frerichs, Ardorf, 1652 4
12. Janine Kasper, Uplengen-Hollen, 1650 4

Ostfriesische Klootschießer ermitteln ihre Landesmeister in Utarp
FRIESENSPORT Neues Wettkampfset besteht Feuertaufe / Dietrichsfeld verpasst zweimal den Titel

UTARP/ETA – Die ostfriesischen
Klootschießer haben ihre letz-
te Meisterschaft in diesem
Jahr bestritten. Binnen drei
Stunden wurden die Landes-
meisterschaften für Vereins-
mannschaften im Flüchten
ohne Komplikationen abge-
wickelt.

Bei optimalen Witterungs-
bedingungen hatte der
Arbeitsausschuss des Landes-
klootschießer-Verbandes fünf

Parallelbahnen hergerichtet,
auf denen in zwölf Altersklas-
se um Meisterehren und die
begehrten Wanderplaketten
gerungen wurde. Dabei stan-
den nicht die besten Einzelak-
teure im Mittelpunkt sondern
die Vereine, die auch in der
Breite erfolgreich das Flüch-
ten fördern und betreiben.
Gewertet wurden die Höchst-
weiten der vier besten Starter
der aus maximal sechs Akti-

ven bestehenden Mannschaf-
ten. Durch die Anschaffung
von weiteren sechs Flüchter-
brettern und Anlaufmatten
verfügt der Landesverband
Ostfriesland jetzt neben dem
Wettkampfgelände in Tan-
nenhausen auch im Kloot-
schießerzentrum Utarp über
ein komplettes Wettkampfset,
das erstmals genutzt wurde
und seine Feuertaufe ohne
Probleme meisterte.

Nach den Jugendkonkur-
renzen gingen in der soge-
nannten „Offenen Klasse“ die
Erwachsenen an den Start.
Die Frauen aus Ostermarsch
konnten sich des jugendli-
chen Angriffs aus Dietrichs-
feld noch einmal erwehren
und mit starken 176,05 Me-
tern als einzige Mannschaft
der gesamten Meisterschaften
ihren Titel aus dem Vorjahr
verteidigen.

Durch das Fehlen von Spit-
zenwerfer Roman Wübben-
horst fehlten den Männern
aus Dietrichsfeld zu ihrer Ti-
telverteidigung in diesem Jahr
entscheidende Meter. Die
Gunst der Stunde nutzte die
junge Vertretung von „Good
Holt“ Willmsfeld und holte
sich nach dem Sieg in der
männlichen Jugend E mit
249,70 Metern den zweiten
Mannschaftstitel.

OSSIPOKAL

Ergebnisse

Sch.Leegmoor - Evers-
meer 4:1; Stedesdorf -
Reepsholt 1:4; Wester-
sander - Pfalzdorf 2:3;
Großheide - Wiesederfehn
3:2; Marx - Spekendorf
1:4; Fahne - Nenndorf 3:2;
Neuschoo - Südarle 1:4;
Willmsfeld - Ardorf 3:2;
Lübbertsfehn - Berumbur
3:2; Tannenhausen - Wes-
terende K. 2:3; Ihlower-
fehn - Sandhorst 4:1;
Plaggenburg - Utgast 3:2;
Mamburg Westeraccum
3:2; Moordorf - Dietrichs-
feld 0:5; Hagerwilde/Hal-
bemond - Theener 2:3;
Deternerlehe - Uttel 1:4.
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KLOOTSCHIEßEN

Landesmeisterschaft in Utarp
männliche A-Jugend
1. „Bahn free“ Großheide 141,15 m

weibliche A-Jugend
1. „Good wat mit“ Dietrichsfeld 146,20 m
2. Frisia Berumerfehn 132,20 m

männliche B-Jugend
1. „So geid good“ Ostermarsch 147,90 m
2. „Fix wat mit“ Stedesdorf 119,10 m

weibliche B-Jugend
1. „Lat hüm susen“ Blersum 136,50 m
2. „Moorkant“ Neuschoo 108,05 m

männliche C-Jugend
1. „Freesenkraft“ Berumbur 131,10 m
2. „Vörut“ Mamburg 115,30 m

weibliche C-Jugend
1. „Good wat mit“ Dietrichsfeld 129,65 m
2. „Free Herut“ Ardorf 120,30 m
3. „Uitersthörn“ Neuwesteel 112,80 m
4. „Liek ut Hand“ Etzel 106,55 m

männliche D-Jugend
1. „Bahn free“ Großheide 108,70 m
2. „Hoch Herut“ Horsten 100,05 m
3. „Good Holt“ Willmsfeld 97,45 m
4. „Lat hum susen“ Blersum 96,75 m

weibliche D-Jugend
1. „Ant Moor lang“ Eversmeer 118,55 m
2. „Liek ut Hand“ Etzel 114,90 m
3. „Free weg“ Schirumer Leegm. 109,70 m
4. „Bahn free“ Großheide 102,85 m
5. „Flott weg“ Burhafe 88,35 m

männliche E-Jugend
1. „Good Holt“ Willmsfeld 82,85 m
2. „Bahn free“ Großheide 63,50 m

weibliche E-Jugend
1. „Ostfreesland“ Reepsholt 71,70 m
2. „Fresena“ Utgast 67,70 m
3. „Bahn free“ Großheide 66,50 m
4. „Gute Hoffnung“ Tannenhausen 58,55 m

Kreisverband Wittmund
Kreisliga, männl. Jugend D
Blersum I - Blersum II
Kreisliga, männl. Jugend E
Ardorf - Willen I
Buttforde - Burhafe
Uttel - Berdum (g)
Willen II - Blersum
Kreisliga, männl. Jugend F
spielfrei- Uttel (m)
Ardorf (w) - SG Burhafe/Blersum
Blersum- Ardorf (m)
Uttel (w) - Willen
Kreisliga, weibl. Jugend D
Ardorf - Burhafe
Spielfrei - Blersum
Eggelingen - Uttel
Kreisliga, weibl. Jugend E
spielfrei- Burhafe
Willen - Uttel

Kreisverband Esens
Weibliche Jugend A/B
Dunum/Brill A - Utgast B
Fulkum A - Utarp/Schw. A
Holtgast B - Westeraccum A
Nenndorf B - Willmsfeld B
Weibliche Jugend C
Willmsfeld - Eversmeer
Blomberg - Utarp/Schw. I
Roggenstede - Utgast
Utarp/Schw. II - Holtgast
SG Werdum/Stedesd. - Nenndorf
Weibliche Jugend D
Nenndorf - Utgast
Eversmeer I - Utarp/Schw.
Mamburg - Stedesdorf
Roggenstede - Eversmeer II
Willmsfeld - Neuschoo
Weibliche Jugend E
Neugaude - Willmsfeld
Ochtersum - Westeraccum
Esens/Moorweg - Stedesdorf
Utgast - Nenndorf
Männliche Jugend A ESE/NOR
Neuschoo ESE - Südarle NOR
Westeraccum ESE - Westerende NOR
Blomberg ESE - Holtgast ESE
Ostermarsch NOR - Utgast ESE
Männliche Jugend C
Dunum/Brill - Utarp/Schweindorf
Blomberg - Bensersiel
Mamburg - Thunum
Neuschoo - Willmsfeld
Eversmeer - Holtgast
Männliche Jugend D St. I
Roggenstede - Eversmeer
Neugaude - Willmsfeld
Utarp/Schw. I - Westeraccum
Männliche Jugend E St. I
Alle Paarungen in Westeraccum
Nenndorf - Eversmeer
Utarp/Schw. - Willmsfeld
Neuschoo - Westeraccum
Männliche Jugend E St. II
Alle Paarungen in Esens/Moorweg
Neugaude - Dunum
Mamburg - Stedesdorf
Esens/Moorweg - Bensersiel

Klootschießer küren ihre Landesmeister in Utarp
FRIESENSPORT Der Kreisverband Esens sichert sich drei Titel / Reepsholt siegt bei den E-Mädchen

UTARP/ETA – Die ostfriesischen
Klootschießer haben auch
ihre letzte Meisterschaft in
diesem Jahr bestens bestrit-
ten. Binnen drei Stunden wur-
den die Landesmeisterschaf-
ten für Vereinsmannschaften
im Flüchten auf der Anlage in
Utarp zügig und ohne Kom-
plikationen abgewickelt.

Besonders erfolgreich wa-
ren die die Jugendteams aus
dem Kreisverband Norden,
die wie im Vorjahr fünf Meis-
tertitel eingefahren haben.
Neben Berumbur trugen sich
Ostermarsch und Großheide

gleich doppelt in die Siegerlis-
te ein. Auch die weiteren
Kreisverbände Esens (3), Au-
rich (2), sowie Wittmund und
Friedeburg mit jeweils einem
Sieg wurden belohnt.

Nach dem Erfolg von Etzel
im Vorjahr ging der Titel der
weiblichen Jugend E wiede-
rum in den Kreisverband Frie-
deburg. „Ostfreesland“ Reeps-
holt siegte mit 71,70 Metern
knapp vor Utgast und Groß-
heide. Bei den E-Jungen do-
minierte „Good Holt“ Willms-
feld mit starken 82,85 Metern
vor Großheide. In Topform

präsentierten sich die D-Wer-
ferinnen von „Ant Moor lang“
Eversmeer. Mit 118,55 Metern
setzten sie die Höchstmarke
ihrer Klasse knapp vor den
ebenfalls stark werfenden
Mädchen aus Etzel. „Bahn
free“ Großheide stellte die
beste D-Jugend-Mannschaft.
Ihren 108,70 Metern kam die
Formation aus Horsten als
neuer Vizemeister am nächs-
ten.

Stark besetzt war auch die
weibliche Jugend C. „Good
wat mit“ Dietrichsfeld wurde
mit 129,65 Metern seiner Fa-

voritenrolle gerecht und sieg-
te vor Ardorf. Die C-Mann-
schaft von „Freesenkraft“ Be-
rumbur machte ihrem Ver-
einsnamen alle Ehre und ver-
wies mit hervorragenden
131,10 Metern die Jungen aus
Mamburg auf Platz zwei.

Ebenfalls riesig war der
Vorsprung von „Lat hüm su-
sen“ Blersum in der weibli-
chen Jugend B. Mit überzeu-
genden 146,20 Metern holte
man vor Neuschoo den einzi-
gen Wittmunder Landesmeis-
tertitel. Einen weiteren Nor-
der Erfolg in den männlichen

Jugendklassen gab es in der B-
Klasse für „So geid good“ Os-
termarsch mit 147,90 Metern
vor Stedesdorf zu feiern.
Ebenfalls aus dem Kreisver-
band Norden kommt mit
Großheide der neue A-Jugend
Meister.

Ein spannendes Duell lie-
ferten sich in der weiblichen
A-Jugend zwei mit Auswahl-
werferinnen besetzte Teams.
Mit 146,20 Metern freuten
sich die Mädchen aus Diet-
richsfeld vor Berumerfehn
über den zweiten Titel für
„Good wat mit“.

Burhafe setzt sich erst vom Punkt durch
FUßBALL TuS Strudden II zwingt den BSC ins Elfmeterschießen / 3:3-Remis nach 90 Minuten

Die Gäste nutzten eine
2:0-Führung nicht. Der
Außenseiter verlangte
dem Vorjahresfinalisten
alles ab.

STRUDDEN/FB – Der BSC Bur-
hafe hat den Einzug ins Ach-
telfinale des Krombacher-
Kreispokals geschafft. In
einem verrückten Spiel mit
vielen Führungswechseln be-
hielt der Favorit gegen die Re-
servemannschaft des TuS
Strudden im Elfmeterschie-
ßen mit 7:5 (3:3) die Ober-
hand. Zu den Helden des
Abends avancierten Wilko
Hinrichs und BSC-Keeper Ei-
ke Janssen, der zwei Elfmeter
parierte.

Zurückhaltung

Vor dem Spiel übten sich
die Burhafer Verantwortli-
chen angesichts der jüngsten
Niederlagen in der Liga noch
in Zurückhaltung, doch auf
den Platz war von Verunsiche-
rung nicht viel zu sehen und
begünstigt durch Struddener
Abwehrfehler ging der Favorit
schnell mit 2:0 in Front. Ab
der 25. Spielminute, in der Si-
mon Gastmann der An-
schlusstreffer gelang, änderte
sich dies jedoch schlagartig.
Die Struddener kämpften sich
immer besser in die Partie
und hatten mit Keeper Tim
Broockmann einen wichtigen
Rückhalt, der einen höheren
Rückstand verhinderte. Nach
dem Seitenwechsel stellten
die Platzherren den Spielver-
lauf dann völlig auf den Kopf

und nach einem Doppelpack
von Sebastian Wille schien
der Pokalschreck auf den Weg

zur nächsten Überraschung.
Der Favorit gab sich aber
nicht geschlagen und ein von

Wilko Hinrichs verwandelter
Handelfmeter eine Minute
vor dem Ende verhinderte

den vorzeitigen KO. Als sich
alle Spieler schon mental auf
das folgende Elfmeter ein-
stellten, sorgte Wilko Hinrichs
mit einem Freistoß an das
Lattenkreuz noch einmal für
Aufsehen. Nach 90 Minuten
musste die Entscheidung
schließlich im Elfmeterschie-
ßen fallen.

Nervenstärke

Dort bewies die Mann-
schaft von Andreas Schipper
die besseren Nerven und BSC-
Keeper Eike Janssen parierte
zwei Elfmeter. Angesichts des
kuriosen Spielverlaufs muss-
ten beide Trainer nach Spiel-
schluss kräftig durchatmen.
„Wir sind durch einfache Feh-
ler schnell in Rückstand gera-
ten, aber wir haben uns super
zurück gekämpft. Am Ende
hat die glücklichere und ner-
venstärkere Mannschaft ge-
wonnen“, bilanzierte TuS-
Trainer Stephan Rogosik.

Der letzte Teilnehmer des
Viertelfinales wird am Mitt-
woch 5. Oktober ermittelt.
Dann erwartet der SV Ochter-
sum den SV Werdum. Qualifi-
ziert haben sich neben den
Burhafe I bisher Burhafe II,
TuS Holtriem I, TuS Leerhave-
Hovel II, TuS Esens II, TuS
Esens II und der TuS Leerha-
ve-Hovel I.

Der BSC Burhafe (gestreifte Trikots) hat es nicht geschafft, die Struddener in der regulären
Spielzeit zu bezwingen. BILD: RALF EILERS
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Nachwuchs überzeugt an den Tischen
MINI-MEISTERSCHAFT Lara Jeurink setzt sich mit einem Satz Vorsprung durch

BLOMBERG/TB – Auch in die-
sem Jahr hat die TTG Nord
Holtriem wieder die Mini-
Meisterschaften in Blomberg
ausgerichtet. Mit Unterstüt-
zung der Grundschule Blom-
berg-Neuschoo wurden er-
neut viele Jugendliche zur
Teilnahme motiviert.

Am vergangenen Mittwoch
war volles Haus in der Blom-
berger Turnhalle. Über zwan-
zig Spieler und Betreuer woll-
ten bei den 29. Mini-Meister-
schaften mit dabei sein. Bei
der größten Breitensportak-
tion in Deutschland ging es
hier um die Qualifikation zum
Kreisentscheid in Esens An-
fang kommenden Jahres. In
diesem Jahr hat die TTG Nord
die Veranstaltung schon sehr
früh ausgerichtet um den
Nachwuchsspielern die Gele-
genheit zu geben, ihre Spiel-
stärke bis zum nächsten Tur-
nier noch zu verbessern. In
fünf Altersklassen wurden die
Sieger ausgespielt. Allein auf

weiter Flur hatte Jonas Jeurink
in der Klasse der Elf- bis
Zwölfjährigen keine Konkur-
renz und lieferte sich dafür
ein spannendes Duell mit
dem Spekendorfer Malte
Reents, dem Sieger in der
Klasse der Neun- bis Zehnjäh-
rigen. Zweiter in dieser Alters-
klasse wurde Wilko Hillers.

Beste Spielerin der U 10-Mäd-
chen wurde Lena Coordes, die
sich gegen ihre Klassenkame-
radin Ayleen Frick durchge-
setzt hat.

Bei den Kleinsten war Lara
Jeurink die Größte – aber nur
aufgrund des besseren Satz-
verhältnisses vor Lena Mei-
ners und Fenja Niemand. Die

drei Mädchen hatten sich alle
gegenseitig bezwungen und
am Ende war Lara Jeurink
einen Satz besser als Lena
Meiners, die einen Satz besser
war als Lara Niemand.

Deutlicher war es bei den
Jungen im Jahrgang 2003 und
jünger. Hier dominierte
Hendrik Hicken, Sohn des
Holtriemer Spitzenspielers
Helmut Hicken, das Feld und
blieb ohne Satzverlust. Dass
das Training mit dem spiel-
starken Papa Wirkung zeigt,
belegt der zweite Platz von
Hendriks Zwillingsbruder Si-
mon Hicken. Ebenfalls für den
Kreisentscheid qualifizierte
sich noch Keno Hillers. Für
Leon Haak und Arne Habben
waren die Mini-Meisterschaf-
ten mit den Plätzen vier und
fünf indes beendet. Da es für
alle Teilnehmer jedoch eine
Urkunde und einen Preis zu
gewinnen gab, hielt sich der
Schmerz über das Ausschei-
den jedoch in Grenzen.

Neben den Siegerpokalen gab es in Blomberg Urkunden für
alle Teilnehmer. BILD: PRIVAT

Wittmund erfolgreich
BRAMSCHE – Bei den Be-
zirksmeisterschaften der
besten Turnerinnen der
Jahrgänge 1998/99 und
2000/01 hat der MTV Witt-
mund erneut seine Spitzen-
position behauptet. In der
Jahrgangsklasse 1998/99
belegte India Decker einen
hervorragenden fünften
Platz und in der Jahrgangs-
klasse 2000/01 holte Katha-
rina Menke die Silberme-
daille.

Ausbildung
AURICH – Der Fußballkreis
Aurich bietet einen Anwär-
terlehrgang mit dem Ziel,
Fußball-Schiedsrichter zu
werden. Ein Informations-
abend findet statt am Mon-
tag, 10. Oktober, ab 19 Uhr
im Vereinsheim von Ostfri-
sia Moordorf am Waller
Weg. Anmeldungen sind
nur über die Vereine mög-
lich. Nähere Informationen
erteilt Eckhard Adden unter
04929/1850.

c

KURZ NOTIERT

Strudden II - Burhafe 5:7 n.E (2:2)
Torfolge: 0:1 J. Hinrichs (5.); 0:2
Hohm (20.); 1:2 S. Gastmann (25.);
2:2 S. Wille (75.); 3:2 S. Wille (82.);
3:3 W. Hinrichs (89./HE). BSC-Kee-
per Eike Janssen pariert die Elfmeter
von Christian Bigus und Matthias
Menssen im Elfmeterschießen.
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KLOOTSCHIEßEN

Landesmeisterschaft in Utarp
männliche A-Jugend
1. „Bahn free“ Großheide 141,15 m

weibliche A-Jugend
1. „Good wat mit“ Dietrichsfeld 146,20 m
2. Frisia Berumerfehn 132,20 m

männliche B-Jugend
1. „So geid good“ Ostermarsch 147,90 m
2. „Fix wat mit“ Stedesdorf 119,10 m

weibliche B-Jugend
1. „Lat hüm susen“ Blersum 136,50 m
2. „Moorkant“ Neuschoo 108,05 m

männliche C-Jugend
1. „Freesenkraft“ Berumbur 131,10 m
2. „Vörut“ Mamburg 115,30 m

weibliche C-Jugend
1. „Good wat mit“ Dietrichsfeld 129,65 m
2. „Free Herut“ Ardorf 120,30 m
3. „Uitersthörn“ Neuwesteel 112,80 m
4. „Liek ut Hand“ Etzel 106,55 m

männliche D-Jugend
1. „Bahn free“ Großheide 108,70 m
2. „Hoch Herut“ Horsten 100,05 m
3. „Good Holt“ Willmsfeld 97,45 m
4. „Lat hum susen“ Blersum 96,75 m

weibliche D-Jugend
1. „Ant Moor lang“ Eversmeer 118,55 m
2. „Liek ut Hand“ Etzel 114,90 m
3. „Free weg“ Schirumer Leegm. 109,70 m
4. „Bahn free“ Großheide 102,85 m
5. „Flott weg“ Burhafe 88,35 m

männliche E-Jugend
1. „Good Holt“ Willmsfeld 82,85 m
2. „Bahn free“ Großheide 63,50 m

weibliche E-Jugend
1. „Ostfreesland“ Reepsholt 71,70 m
2. „Fresena“ Utgast 67,70 m
3. „Bahn free“ Großheide 66,50 m
4. „Gute Hoffnung“ Tannenhausen 58,55 m

Kreisverband Wittmund
Kreisliga, männl. Jugend D
Blersum I - Blersum II
Kreisliga, männl. Jugend E
Ardorf - Willen I
Buttforde - Burhafe
Uttel - Berdum (g)
Willen II - Blersum
Kreisliga, männl. Jugend F
spielfrei- Uttel (m)
Ardorf (w) - SG Burhafe/Blersum
Blersum- Ardorf (m)
Uttel (w) - Willen
Kreisliga, weibl. Jugend D
Ardorf - Burhafe
Spielfrei - Blersum
Eggelingen - Uttel
Kreisliga, weibl. Jugend E
spielfrei- Burhafe
Willen - Uttel

Kreisverband Esens
Weibliche Jugend A/B
Dunum/Brill A - Utgast B
Fulkum A - Utarp/Schw. A
Holtgast B - Westeraccum A
Nenndorf B - Willmsfeld B
Weibliche Jugend C
Willmsfeld - Eversmeer
Blomberg - Utarp/Schw. I
Roggenstede - Utgast
Utarp/Schw. II - Holtgast
SG Werdum/Stedesd. - Nenndorf
Weibliche Jugend D
Nenndorf - Utgast
Eversmeer I - Utarp/Schw.
Mamburg - Stedesdorf
Roggenstede - Eversmeer II
Willmsfeld - Neuschoo
Weibliche Jugend E
Neugaude - Willmsfeld
Ochtersum - Westeraccum
Esens/Moorweg - Stedesdorf
Utgast - Nenndorf
Männliche Jugend A ESE/NOR
Neuschoo ESE - Südarle NOR
Westeraccum ESE - Westerende NOR
Blomberg ESE - Holtgast ESE
Ostermarsch NOR - Utgast ESE
Männliche Jugend C
Dunum/Brill - Utarp/Schweindorf
Blomberg - Bensersiel
Mamburg - Thunum
Neuschoo - Willmsfeld
Eversmeer - Holtgast
Männliche Jugend D St. I
Roggenstede - Eversmeer
Neugaude - Willmsfeld
Utarp/Schw. I - Westeraccum
Männliche Jugend E St. I
Alle Paarungen in Westeraccum
Nenndorf - Eversmeer
Utarp/Schw. - Willmsfeld
Neuschoo - Westeraccum
Männliche Jugend E St. II
Alle Paarungen in Esens/Moorweg
Neugaude - Dunum
Mamburg - Stedesdorf
Esens/Moorweg - Bensersiel

Klootschießer küren ihre Landesmeister in Utarp
FRIESENSPORT Der Kreisverband Esens sichert sich drei Titel / Reepsholt siegt bei den E-Mädchen

UTARP/ETA – Die ostfriesischen
Klootschießer haben auch
ihre letzte Meisterschaft in
diesem Jahr bestens bestrit-
ten. Binnen drei Stunden wur-
den die Landesmeisterschaf-
ten für Vereinsmannschaften
im Flüchten auf der Anlage in
Utarp zügig und ohne Kom-
plikationen abgewickelt.

Besonders erfolgreich wa-
ren die die Jugendteams aus
dem Kreisverband Norden,
die wie im Vorjahr fünf Meis-
tertitel eingefahren haben.
Neben Berumbur trugen sich
Ostermarsch und Großheide

gleich doppelt in die Siegerlis-
te ein. Auch die weiteren
Kreisverbände Esens (3), Au-
rich (2), sowie Wittmund und
Friedeburg mit jeweils einem
Sieg wurden belohnt.

Nach dem Erfolg von Etzel
im Vorjahr ging der Titel der
weiblichen Jugend E wiede-
rum in den Kreisverband Frie-
deburg. „Ostfreesland“ Reeps-
holt siegte mit 71,70 Metern
knapp vor Utgast und Groß-
heide. Bei den E-Jungen do-
minierte „Good Holt“ Willms-
feld mit starken 82,85 Metern
vor Großheide. In Topform

präsentierten sich die D-Wer-
ferinnen von „Ant Moor lang“
Eversmeer. Mit 118,55 Metern
setzten sie die Höchstmarke
ihrer Klasse knapp vor den
ebenfalls stark werfenden
Mädchen aus Etzel. „Bahn
free“ Großheide stellte die
beste D-Jugend-Mannschaft.
Ihren 108,70 Metern kam die
Formation aus Horsten als
neuer Vizemeister am nächs-
ten.

Stark besetzt war auch die
weibliche Jugend C. „Good
wat mit“ Dietrichsfeld wurde
mit 129,65 Metern seiner Fa-

voritenrolle gerecht und sieg-
te vor Ardorf. Die C-Mann-
schaft von „Freesenkraft“ Be-
rumbur machte ihrem Ver-
einsnamen alle Ehre und ver-
wies mit hervorragenden
131,10 Metern die Jungen aus
Mamburg auf Platz zwei.

Ebenfalls riesig war der
Vorsprung von „Lat hüm su-
sen“ Blersum in der weibli-
chen Jugend B. Mit überzeu-
genden 146,20 Metern holte
man vor Neuschoo den einzi-
gen Wittmunder Landesmeis-
tertitel. Einen weiteren Nor-
der Erfolg in den männlichen

Jugendklassen gab es in der B-
Klasse für „So geid good“ Os-
termarsch mit 147,90 Metern
vor Stedesdorf zu feiern.
Ebenfalls aus dem Kreisver-
band Norden kommt mit
Großheide der neue A-Jugend
Meister.

Ein spannendes Duell lie-
ferten sich in der weiblichen
A-Jugend zwei mit Auswahl-
werferinnen besetzte Teams.
Mit 146,20 Metern freuten
sich die Mädchen aus Diet-
richsfeld vor Berumerfehn
über den zweiten Titel für
„Good wat mit“.

Burhafe setzt sich erst vom Punkt durch
FUßBALL TuS Strudden II zwingt den BSC ins Elfmeterschießen / 3:3-Remis nach 90 Minuten

Die Gäste nutzten eine
2:0-Führung nicht. Der
Außenseiter verlangte
dem Vorjahresfinalisten
alles ab.

STRUDDEN/FB – Der BSC Bur-
hafe hat den Einzug ins Ach-
telfinale des Krombacher-
Kreispokals geschafft. In
einem verrückten Spiel mit
vielen Führungswechseln be-
hielt der Favorit gegen die Re-
servemannschaft des TuS
Strudden im Elfmeterschie-
ßen mit 7:5 (3:3) die Ober-
hand. Zu den Helden des
Abends avancierten Wilko
Hinrichs und BSC-Keeper Ei-
ke Janssen, der zwei Elfmeter
parierte.

Zurückhaltung

Vor dem Spiel übten sich
die Burhafer Verantwortli-
chen angesichts der jüngsten
Niederlagen in der Liga noch
in Zurückhaltung, doch auf
den Platz war von Verunsiche-
rung nicht viel zu sehen und
begünstigt durch Struddener
Abwehrfehler ging der Favorit
schnell mit 2:0 in Front. Ab
der 25. Spielminute, in der Si-
mon Gastmann der An-
schlusstreffer gelang, änderte
sich dies jedoch schlagartig.
Die Struddener kämpften sich
immer besser in die Partie
und hatten mit Keeper Tim
Broockmann einen wichtigen
Rückhalt, der einen höheren
Rückstand verhinderte. Nach
dem Seitenwechsel stellten
die Platzherren den Spielver-
lauf dann völlig auf den Kopf

und nach einem Doppelpack
von Sebastian Wille schien
der Pokalschreck auf den Weg

zur nächsten Überraschung.
Der Favorit gab sich aber
nicht geschlagen und ein von

Wilko Hinrichs verwandelter
Handelfmeter eine Minute
vor dem Ende verhinderte

den vorzeitigen KO. Als sich
alle Spieler schon mental auf
das folgende Elfmeter ein-
stellten, sorgte Wilko Hinrichs
mit einem Freistoß an das
Lattenkreuz noch einmal für
Aufsehen. Nach 90 Minuten
musste die Entscheidung
schließlich im Elfmeterschie-
ßen fallen.

Nervenstärke

Dort bewies die Mann-
schaft von Andreas Schipper
die besseren Nerven und BSC-
Keeper Eike Janssen parierte
zwei Elfmeter. Angesichts des
kuriosen Spielverlaufs muss-
ten beide Trainer nach Spiel-
schluss kräftig durchatmen.
„Wir sind durch einfache Feh-
ler schnell in Rückstand gera-
ten, aber wir haben uns super
zurück gekämpft. Am Ende
hat die glücklichere und ner-
venstärkere Mannschaft ge-
wonnen“, bilanzierte TuS-
Trainer Stephan Rogosik.

Der letzte Teilnehmer des
Viertelfinales wird am Mitt-
woch 5. Oktober ermittelt.
Dann erwartet der SV Ochter-
sum den SV Werdum. Qualifi-
ziert haben sich neben den
Burhafe I bisher Burhafe II,
TuS Holtriem I, TuS Leerhave-
Hovel II, TuS Esens II, TuS
Esens II und der TuS Leerha-
ve-Hovel I.

Der BSC Burhafe (gestreifte Trikots) hat es nicht geschafft, die Struddener in der regulären
Spielzeit zu bezwingen. BILD: RALF EILERS
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Nachwuchs überzeugt an den Tischen
MINI-MEISTERSCHAFT Lara Jeurink setzt sich mit einem Satz Vorsprung durch

BLOMBERG/TB – Auch in die-
sem Jahr hat die TTG Nord
Holtriem wieder die Mini-
Meisterschaften in Blomberg
ausgerichtet. Mit Unterstüt-
zung der Grundschule Blom-
berg-Neuschoo wurden er-
neut viele Jugendliche zur
Teilnahme motiviert.

Am vergangenen Mittwoch
war volles Haus in der Blom-
berger Turnhalle. Über zwan-
zig Spieler und Betreuer woll-
ten bei den 29. Mini-Meister-
schaften mit dabei sein. Bei
der größten Breitensportak-
tion in Deutschland ging es
hier um die Qualifikation zum
Kreisentscheid in Esens An-
fang kommenden Jahres. In
diesem Jahr hat die TTG Nord
die Veranstaltung schon sehr
früh ausgerichtet um den
Nachwuchsspielern die Gele-
genheit zu geben, ihre Spiel-
stärke bis zum nächsten Tur-
nier noch zu verbessern. In
fünf Altersklassen wurden die
Sieger ausgespielt. Allein auf

weiter Flur hatte Jonas Jeurink
in der Klasse der Elf- bis
Zwölfjährigen keine Konkur-
renz und lieferte sich dafür
ein spannendes Duell mit
dem Spekendorfer Malte
Reents, dem Sieger in der
Klasse der Neun- bis Zehnjäh-
rigen. Zweiter in dieser Alters-
klasse wurde Wilko Hillers.

Beste Spielerin der U 10-Mäd-
chen wurde Lena Coordes, die
sich gegen ihre Klassenkame-
radin Ayleen Frick durchge-
setzt hat.

Bei den Kleinsten war Lara
Jeurink die Größte – aber nur
aufgrund des besseren Satz-
verhältnisses vor Lena Mei-
ners und Fenja Niemand. Die

drei Mädchen hatten sich alle
gegenseitig bezwungen und
am Ende war Lara Jeurink
einen Satz besser als Lena
Meiners, die einen Satz besser
war als Lara Niemand.

Deutlicher war es bei den
Jungen im Jahrgang 2003 und
jünger. Hier dominierte
Hendrik Hicken, Sohn des
Holtriemer Spitzenspielers
Helmut Hicken, das Feld und
blieb ohne Satzverlust. Dass
das Training mit dem spiel-
starken Papa Wirkung zeigt,
belegt der zweite Platz von
Hendriks Zwillingsbruder Si-
mon Hicken. Ebenfalls für den
Kreisentscheid qualifizierte
sich noch Keno Hillers. Für
Leon Haak und Arne Habben
waren die Mini-Meisterschaf-
ten mit den Plätzen vier und
fünf indes beendet. Da es für
alle Teilnehmer jedoch eine
Urkunde und einen Preis zu
gewinnen gab, hielt sich der
Schmerz über das Ausschei-
den jedoch in Grenzen.

Neben den Siegerpokalen gab es in Blomberg Urkunden für
alle Teilnehmer. BILD: PRIVAT

Wittmund erfolgreich
BRAMSCHE – Bei den Be-
zirksmeisterschaften der
besten Turnerinnen der
Jahrgänge 1998/99 und
2000/01 hat der MTV Witt-
mund erneut seine Spitzen-
position behauptet. In der
Jahrgangsklasse 1998/99
belegte India Decker einen
hervorragenden fünften
Platz und in der Jahrgangs-
klasse 2000/01 holte Katha-
rina Menke die Silberme-
daille.

Ausbildung
AURICH – Der Fußballkreis
Aurich bietet einen Anwär-
terlehrgang mit dem Ziel,
Fußball-Schiedsrichter zu
werden. Ein Informations-
abend findet statt am Mon-
tag, 10. Oktober, ab 19 Uhr
im Vereinsheim von Ostfri-
sia Moordorf am Waller
Weg. Anmeldungen sind
nur über die Vereine mög-
lich. Nähere Informationen
erteilt Eckhard Adden unter
04929/1850.
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KURZ NOTIERT

Strudden II - Burhafe 5:7 n.E (2:2)
Torfolge: 0:1 J. Hinrichs (5.); 0:2
Hohm (20.); 1:2 S. Gastmann (25.);
2:2 S. Wille (75.); 3:2 S. Wille (82.);
3:3 W. Hinrichs (89./HE). BSC-Kee-
per Eike Janssen pariert die Elfmeter
von Christian Bigus und Matthias
Menssen im Elfmeterschießen.
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